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Datenblatt

Nr. 736

Rest vom Blasebalg <br/>Ich bin allein übriggeblieben . . . (1.
Könige, 18,22)

Zendersch
Senereuş / Szénaverös
Kreis Mureş

Baujahr 1881

Orgelbauer Wilhelm HÖRBIGER

Spieltraktur mechanisch

Registertraktur mechanisch

Reparaturen und Restaurierungen

1945 teiweise zerstört / distrusă parțial.
1987 von Hermann Binder vervollständigt, so daß von 12+3 Registern 6+3 spielbar werden. / Hermann Binder
completează 6 + 3 registre (din cele 12 + 3).
1992 in die römisch-katholische St. Michaelskirche verlagert. / Transfer la Biserica Sf. Mihai din Cluj.

Standort

Bis 1992 in Zendersch,
danach in der St. Michaelskirche Klausenburg

Disposition

1. Manual Bordun 16’, Principal 8’, Bordun 8’, Viola 8’, Violino 8’, Octave 4’, Spitzflöte 4’, Rohrflöte 4’, Flauto decima
2 2/3’, Superoct. 2’, Flautino 2’, Mixtur 4 fach.

Pedal Violon 16’, Subbaß 16’, Principalbaß 8’, Violoncello 8’, Quintbaß 5 1/3’, Octavbaß 4’.

Zustand

Nach der Versetzung nach Klausenburg wurden 2 Register für die Erweiterung der historischen Johannes Hahn-
Orgel verwendet. Die übrigen Register sind in der St. Michaelskirche gelagert. Sie sollten für eine Orgel in der St.
István-Kirche verwendet werden.
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Sonstiges

Zahl 1921 / 1991
Das Landeskonsistorium trägt der römisch-katholischen St. Michaelsgemeinde aus Klausenburg die Orgeln aus
Zendresch, Belleschdorf und Werd zum Verkauf an.

Zahl 61/32-800 vom 18. Mai 1992: Czirják Árpád, Domherr, Stadtpfarrer der St. Michaelsgemeinde, nimmt das
Angebot an.
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Weitere Fotos

auf der Orgelempore Ortsschild 2010 Blick von der Orgelempore (2010)

Am neuen Standort: Michaelskirche Klausenburg. <br/>Im
Pedalgehäuse (rechts) stehen zwei Register aus Zendersch.
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